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Nachrichten- und Mitteilungsblatt des Stadtteils Hassel 

 Ausgabe 68 Donnerstag,  11. März 2004 4. Jahrgang  
 

Stadt wird picobello gereinigt 
Landesweiter Frühjahrsputz  -  60 Bauhofmitarbeiter im Einsatz 
 

So sieht es vielfach an den Standorten der Müllcontainer aus. Muss das sein? Foto: Dieter Wirth 
 

Den „Picobello-Tag“ hat die saarländische Landes-
regierung initiiert. Am 12. und 13. März findet unter 
diesem Motto ein landesweiter Frühjahrsputz statt, an 
dem sich auch die Stadt St. Ingbert beteiligt. Rund 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des städtischen Be-
triebshofes werden innerstädtische Straßen, Plätze, 
Grünanlagen, Containerstandorte vom Schmutz der 
Bürger reinigen. Der Start des St. Ingberter Früh-
jahrsputzes fällt auf den „Picobello-Tag“ des Landes. 

Allerdings wird die Aktion weitergehen. Sie ist Teil 
der Aktion „St. Ingbert - sauber und lebenswert“. Hier 
soll langfristig gegen die Verschmutzung und Ver-
müllung der Stadt vorgegangen werden. Derzeit wer-
den in der Innenstadt Postkarten zu diesem Thema in 
Imbissen, Geschäften und Gaststätten verteilt und ent-
sprechende Plakate aufgehängt. 

Schreiben Sie ihre Erfahrungen und Beschwerden 
auf und schicken diese an das „Hasseler Blädche“. 
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LANDUNG EINER LEGENDE AM 16. M ÄRZ 
Die legendären „Flying Pickets“ in der Stadthalle  

In Fachkreisen gilt die Meinung, dass seit dem 
Welthit „Only You“ im Jahr 1983 das britische 
Gesangs-Quintett „Flying Pickets“ zu den führenden 
A-Capella-Ensembles Europas gehört. Wobei sie es, 
nebenbei bemerkt, ganz lässig verstanden haben, 
sämtliche Trends und Moden der Popmusik schadlos 
zu überstehen. Am Dienstag, 16. März werden sie ab 
20 Uhr eine Zwischenlandung in der St. Ingberter 
Stadthalle wagen. Oder besser gesagt: Posten bezie-
hen. Denn „Flying Pickets“ heißt übersetzt doch tat-
sächlich „mobile Streikpostenkette“.  

Wie kam es zu diesem für eine A-Capella-Truppe 
höchst ungewöhnlichen Namen? Die Lösung liegt in 
der Gründungsgeschichte aus dem Jahr 1982. Dort 
waren die sangesfreudigen Jungs Mitglieder einer 
sozialistischen Theatergruppe, die mit „One Big Blow“ 
ein Stück über den gerade aktuellen Bergarbeiter-
streik aus der Sicht der Arbeiter aufführte. Der in die-
sem Drama vorkommende A-Capella-Gesang machte 
so viel Spaß, dass man beschloss, auch weiterhin 
diesem Genre zu huldigen. 

Seit diesen Anfangstagen hat es natürlich einige 
Umbesetzungen gegeben. Doch eines ist bei den 
Flying Pickets gleich geblieben: ihre Liveauftritte 
beeindrucken nicht nur durch die perfekte Beherr-
schung der Stimmen, sondern vereinnahmen das Pub-
likum auch in kürzester Zeit durch die heftig vom 
britischen Humor durchzogenen Moderationen und 
die komödiantische Bühnenshow. Mittlerweile wir-

ken sie wie eine (zugegeben etwas gereifte) Boy-
group mit unglaublich viel Niveau, alleine schon 
optisch optimal besetzt. Da ist der Latin Lover in 
Person des Henrik Wagner, der George Michael 
gesanglich locker das Wasser reichen kann, wie kürz-
lich ein Kritiker meinte. (Henrik Wagner ist übrigens 
derzeit in der Saarbrücker Alten Feuerwache der Star 
im neuesten Frank-Nimsgern-Musical „Arena“!) Da 
ist Dylan Foster, der blasse Streber mit dem Kassen-
gestell, in unzähligen Stunden wie Spiderman im 
Bodybuilding-Studio zum strahlenden Muskelmann 
mutiert. Andy Laycock sieht so aus, wie man sich 
einen Briten hierzulande eben vorstellt. Michael 
Henry bietet alles für Fans schwarzer Haut und 
schwarzer Gesangsfarbe. Als Publikumsliebling je-
doch fungiert Andrea Figallo, lang, dünn und mit 
Glatze, der im Wesentlichen für die Percussion-

imitationen und den Bass zu-
ständig ist. 

Gemeinsam zelebrieren sie 
Super-a-cappella-Pop, der kei-
ne Wünsche offen lässt, mit 
neuen Titeln und alten Klas-
sikern wie „Billy Jean“ von 
Michael Jackson, „Mama Loo“ 
von den Les Humphries 
Singers und natürlich „Only 
You“. 

Karten kosten im Vorver-
kauf (inkl. Gebühr) 11,50 
Euro (ermäßigt 8,50 Euro), an 
der Abendkasse 13,50 Euro 
(ermäßigt 11,50 Euro). 
Karten sind erhältlich bei: 
Zigarren Bennung, Kaiserstr. 
41, Tel. 06894/2340, 

Museum/Kulturamt Sankt Ingbert, Am Markt 7, Tel. 
06894/13-358 oder unter www.proticket.de 
 
Stadtbusbüro und Touristinformation während 
Museumssanierung geöffnet. 

Trotz der laufenden Sanierung des Museums ist 
das Servicecenter des Stadtbusbüros sowie die Tourist-
information mit Kartenvorverkaufsstelle des Kultur-
amtes für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Die Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 9.00 bis 
17.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Auskünfte erteilt die Touristinformation unter Tel. 
06894/13-358, das Stadtbusbüro unter Tel. 13-123. 
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Das Internationale Jazz Festival St. Ingbert wird „volljährig“ 
 

Das Internationale Jazz Festival St. Ing-
bert wird „volljährig“ und ist gewachsen - 
vom 27. März bis 3. April die „St. Ingberter 
Woche des Jazz“. 

Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. Seit 
18 Jahren ist St. Ingbert alljährlich eine gute Adresse 
für den Jazz. Zum sechsten Mal bleibt Festivalleiter 
Peter Kleiß seinem Motto „Begegnungen“ treu und 
macht trotzdem ganz neue Sachen. 

Beispielsweise, dass der Jazz nicht nur in der Stadt-
halle zum Thema wird, sondern auch andere Orte der 
Ingobertusstadt erobert. Bereits am Samstag, 27. März 
gibt es mit „JAZZing City“ die erste Kneipenjazztour 
mit 14 beteiligten Lokalen und Bands.  

Am 28. März ab 20 Uhr, geht es weiter mit einem 
weiteren, bislang unerforschten Veranstaltungsort. In 
der Kirche St. Hildegard wird mit Barbara Dennerlein 
eine international gefeierte Organistin vor dem Manual 
der Späth-Orgel sitzen. „Spiritual Movement Nr. 1“ 
heißt ihr Programm, das sakrale Elemente mit ideen-
reichem Jazz verbindet, Tradition mit Moderne vereint. 

Drei Tage Jazz-Festival in der Stadthalle werden 
am Donnerstag, 1. April um 19 Uhr mit der·„Studio 6 
Connection“ eröffnet. Wollie Kaiser, Gründer der Köl-
ner Saxophon-Mafia, wird an diesem Abend die Lei-
tung der neunköpfigen Formation übernehmen. An-
schließend betritt mit Dave Holland einer der ganz 

großen Bassisten der aktuellen Jazz-Szene die Bühne. 
Er hat sein Quintett mitgebracht, bestehend aus Chris 
Potter (Saxophon), Robin Eubanks (Posaune), Steve 
Nelson (Vibraphon) und Nate Smith (Drums). 

Der Freitag wird um 19 Uhr eröffnet vom Pianisten 
Georg Ruby und dem Vibraphonisten Stefan Bauer. Es 
folgt ein echtes „Heavy Metal Duo“ mit Ray Anderson 
an der Posaune und dem Tubaspieler Bob Stewart. 
Zum Abschluss Jazz aus Polen: das „Tomasz Stanko 
Quartett“. 

Am Samstag, 3. April beginnt ab 19 Uhr das Pro-
gramm mit der international erfolgreichen Gitarristin 
Susan Weinert und ihrer Formation „Synergy Exten-
sion“. Aus Frankreich kommen Philippe Balatier 
(Keyboards, Electronics), Guillaume Poncelet (Trom-
pete), Pascal Reva (Bass, Schlagzeug), Philippe Sel-
lam (Saxophon) und DJ Mike Checkli (Turntables).  

An allen Tagen heißt es nach der Veranstaltung 
„Auf in den Festivalclub!“. Am Freitag und Samstag 
geht es sogar weiter mit Live-Musik, wenn das „Peter 
Kleiß Quartett“ die „Blue Notes“ klingen lässt. 

 
Kartenvorverkauf: 
Zigarren Bennung, Kaiserstr. 41, 06894/2340; 
Museum Sankt Ingbert, Am Markt 7, 06894/13-358 
Ticket-Bestellung per Internet:  www.proticket.de 
 

Alte Fotos gesucht 
 

Jahrzehntelang steht der Karton oder das Album 
im Wohnzimmerschrank. Fein säuberlich haben darin 
die Großeltern die wenigen Fotoaufnahmen der 
Familie und aus dem Ort aufbewahrt. Mit der Zeit 
sind sie dort aber in Vergessenheit geraten und finden 
heute vielfach keine Beachtung mehr. Bei einer an-
stehenden Wohnungsauflösung werden sie vielfach 
ohne große Überlegung in den Container entsorgt. 
Mit dem Tod der älteren Generation stirbt nicht nur 
das Wissen um die Geschichte und das Brauchtum 
unserer Heimat, sondern es verschwinden auch die 
Dokumente und Fotos. Für den Heimatforscher ein 
großer Verlust. 

Der Heimat- und Verkehrsverein Hassel sucht noch 
alte Dokumente und Erzählungen aus der „guten 
alten Zeit“ für sein geplantes Heimatbuch. Alle sind 
dazu aufgerufen. Stellen sie die Dokumente und Fotos 
zur Verfügung, sei es auch nur zum duplizieren. 
Ansprechpartner ist der 1. Vorsitzende Dieter Wirth, 
Sebastianstr. 46, Hassel, Tel. 06894/570719 ab 19 
Uhr oder tagsüber im Stadtarchiv 06894/13-204. 

- wir - 
 Badespaß am Sägeweihe um 1931 
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Feuerwehr..................................................... 112 
Polizei.......................................................... 110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ............................19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert .............06894/108-0 
Gift-Notruf ...................................... 06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft)...... 06894/9552-400 
 

 
 

 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach, 
Rittersmühle, Niederwürzbach, Seelbach, Rohrbach 
und Kirkel erreichen Sie unter der Rufnummer: 

0700/2880 2880 
Augenarzt 
Sa./So., 13./14.3.: Dr. Gisela Bousonville  
 Neunkirchen, Hüttenbergstr. 18 
 % 06821/25444 
Sa./So., 20./21.3.: Dr. Hans-Jörg Winkler 
 Blieskastel, Kardinal-Wendel-Str. 18 
 % 06842/536444 

HNO-Arzt 
Sa./So., 13./14.3.: Dr. Irmgard Klass 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
 % 06821/22030 
Sa./So., 20./21.3.: Dr. Corina Weich-Jung 
 Bexbach, Bahnhofstraße  9 
 % 06826/50191 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 
unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 13./14.3.: Christine Lechner-Schach 
 Hassel, Schulstraße 11 
 % 06894/5508 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte/innen 
Samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
 % 06821/363299 
Sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
 % 06841/1633333 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  
Sa./So., 13./14.3.: Frau Tierärztin Schneider, 

Limbach, % 0177/7845205  

Sa./So., 20./21.3.: Thomas Philippi 
 Homburg-Einöd, % 06848/800 

 
 

 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 13.3.2004: Adler-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 92 
 % 06894/2232 
So., 14.3.2004: Gambrinus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 1 
 % 06894/3386 
Sa., 20.3.2004: Rats-Apotheke 
So., 21.3.2004: St. Ingbert, Kaiserstraße 37 
 % 06894/4940 
 
 

 
 
Mo – Fr vormittags  8.00 – 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do nachmittags  14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstags + Freitags nachmittags geschlossen 
Tel. 06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 

Mitteilung: 
Formulare zur Steuererklärung 2003 sind in der 
Ortsverwaltungsstelle erhältlich. 

Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr 

Bücherei  
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
Sprechstunde Schiedsmann Wolfgang Lenz 
Nur nach Vereinbarung  %  06894/5670 

Sprechstunde Knappschaftsältester Wirtz 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 

 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 
% 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2003. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe 

Freitag, 19.03.2004! 
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Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Sonntag,  14. März 2004: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Agne 

Dienstag,  16. März 2004: 
19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 

Mittwoch,  17. März 2004: 
10 – 11.30 Uhr:  Kinder- und Elterngruppe 
18.00 Uhr: Passionsandacht, Pfarrerin Agne 

Donnerstag,  18. März 2004: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

Sonntag,  21. März 2004: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Stetzer 

Dienstag,  23. März 2004: 
19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 

Mittwoch,  24. März 2004: 
10 – 11.30 Uhr:  Kinder- und Elterngruppe 
18.00 Uhr: Passionsandacht, Pfarrerin Agne 

Donnerstag,  25. März 2004: 
15 – 16.30 Uhr:  Kinder- und Jugendgruppe 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 
 

Der Tod nahm sie aus unserem Leben, 
aber nicht aus unseren Herzen. 

Danke 
sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen 

Lina Schauer 
im Leben Achtung und Freundschaft schenkten, 
mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten. 
Besonderen Dank Pfarrerin Agne und dem 
Evangelischen Kirchenchor. Ein Dankeschön an 
Dr. Bieg. 
Hassel, im Februar 2004  

Im Namen aller Angehörigen: 
 Die Kinder 

 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz-Jesu 

 
 

     Gottesdienstordnung 
 

Freitag,  12. März 2004: Krankenkommunion 
  8.00 Uhr: Amt für Klaus Morlo und Familie  

Samstag,  13. März 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse/Jugendgottesdienst 

Amt für Heinrich Luck, Wilhelm und 
Katharina Hauck 

Amt für Ludwig Laval und verstorbene 
Angehörige 
Jgd. für Martha Rammo  

14 – 17 Uhr großer Secondhand-Markt in 
der Kindertagesstätte Herz-Jesu 

Sonntag,  14. März 2004: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrei 
17.00 Uhr: 1. Fastenpredigt/Alte Kirche, IGB 

Der Caritas- und Missionsausschuss lädt zum 
Hungeressen am Sonntag, 14. März 2004 in die 
Unterkirche ein. Es wird eine deftige Gemüse-
suppe mit Weck zum Preis von 3,00 € angeboten, 
als Nachtisch gibt es selbstgebackenen Kuchen. 
Essensbons erhältlich in der Bäckerei Anstadt, im 
Cafe am Markt sowie im Pfarrbüro. - I. Weinmann - 

Montag, 15. März 2004: 
  6.00 Uhr: Frühschicht 

Dienstag,  16. März 2004: 
18.00 Uhr: Amt für Hella und Maria Halmes 

Mittwoch,  17. März 2004: 
  8.15 Uhr: Frauenmesse/Alte Kirche, IGB 
18.00 Uhr: Fastenandacht 

Freitag,  19. März 2004: 
  8.00 Uhr: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr: Festhochamt mit Chor/St. Josef, IGB 

Samstag,  20. März 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse  
 3. Sterbeamt für Melitta Bonke 
 Amt für Rudolf Brix 
 Amt für Kurt (Jgd.) u. Brigitte Deffland 
 Jgd. für Rolf Baumgarten 
 Amt für Heinrich und Berta Gehring 

und Georg Zimmer 
 Amt für Alois und Dieter Unbehend 

Sonntag,  21. März 2004: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrei 
17.00 Uhr: Fastenpredigt/Alte Kirche, IGB 

Montag,  22. März 2004:  
  6.00 Uhr: Frühschicht 

Dienstag,  23. März 2004: 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 

Mittwoch,  24. März 2004: 
  8.15 Uhr: Frauenmesse/Alte Kirche, IGB 
18.00 Uhr: Fastenandacht 

Freitag,  26. März 2004: 
  8.00 Uhr: Eucharistiefeier 

Ihr Verlag für 
Drucksachen aller Art

 

Dengmerter Heimatverlag
Sebastianstr. 46, 66386 St. Ingbert
% 06894/570719  =  Ê 06894/570709 

www.DHVwir th .de  
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KAB O. V. Hassel 
KAB wählte neuen Vorstand 

Am 6. Februar fand im Katholischen Pfarrheim in 
Anwesenheit von Pfarrer Arno Vogt (Präses) und 
Diakon Stephan Meßner die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Nach den Berichten des 
ersten Vorsitzenden, des Kassenwartes sowie der 
Kassenprüfer und den Aussprachen zu den Berichten 
wurde Pfarrer Arno Vogt zum Versammlungsleiter 
gewählt. Er beantragte die Entlastung des Vorstan-
des. Da sich fast alle Mitglieder des bisherigen Vor-
standes zur weiteren Mitarbeit zur Verfügung stell-
ten, war es für den Versammlungsleiter nach kurzer 
Zeit möglich, einen fast vollständigen Vorstand zu 
präsentieren. Er wünschte dem neuen Vorstand viel 
Erfolg. Die Vorstandswahlen ergaben folgendes Er-
gebnis: 1. Vorsitzender Hans Hegi, 2. Vorsitzender 
Sebastian Emser, Schriftführer noch nicht gewählt, 
Kassenwart Georg Schwarz, Kassenprüfer Engelbert 
Lambert und Bernhard Haberer, Beisitzer/Delegierte 
Irmgard Haberer, Waldemar Kurzkurt, Elfriede Lam-
bert und Manfred Lang. - Hans Hegi - 
 

Danke  
allen, die unserem lieben Verstorbenen 

Friedel Uhl 
im Leben Achtung und Freundschaft schenk-
ten, mit uns Abschied nahmen, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten. 
Besonderen Dank Herrn Diakon Bastian, der 
AWO, der SPD Hassel und seinen Handball-
kameraden. 

Hassel, im Februar 2004 
Im Namen aller Angehörigen: 
Dieter Uhl und Familie 
Stefanie Lehmann und Familie 

 

Wenn’s mal zu Hause zu eng wird.... 

H a u s  F e l i x 
IGB-Hassel, Saarstraße 11 
Inh. Franz-Josef Berwanger 
Telefon 0171-9531665 
4 Gästezimmer mit Du/WC, 
Sat-TV, kleine Etagenküche, 

familiäres Ambiente - Parkplätze am Haus 
ab 20,00 €/p. P. und Nacht, Frühstück 5,00 € 
Woche/Monat auf Anfrage 
Bahnhof-Firmen-Airport-Kneipen-PickUp 
Telefon/Fax/Internet - Visa-Bank-Card-Akzeptanz 

www.AsiAntik.de - berwangerfj@aol.com 
 

Jehova s  Zeugen 
Montag,  15. und 22. März 2004: 
19.00 - 20.00 Uhr: Bibelstudium im kleinen Kreis,  

Thema:  „Komm Jehova doch 
näher“ 

Donnerstag,  11. und 18. März 2004: 
19.00 - 20.40 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger, anschließend Anspra-
chen und Tischgespräche 

Sonntag,  14. März 2004: 
9.30 - 11.30 Uhr: Biblischer Vortrag, Thema: „Ein 

Herz der Weisheit erwerben“ 
Sonntag,  21. März 2004: 
9.30 - 11.30 Uhr: Biblischer Vortrag, Thema: „Die 

Zerstörung der Erde wird von Gott 
bestraft“ 

Anschließend jeweils Bibel- und Wachtturm-Studium 
Die gesamte vernunftbegabte Schöpfung in der 
Anbetung des allein wahren Gottes vereint, alle 
genießen als Kinder Gottes herrliche Freiheit - das ist 
der liebevolle Vorsatz Jehovas. Danach sehnen sich 
auch alle gerechtigkeitsliebenden Menschen. Seitdem 
Jehova als Schöpfer tätig wurde, verwirklicht er 
diesen großartigen Vorsatz. Seine erste Schöpfung 
war ein Sohn, der seit seiner Auferstehung “der 
Widerschein seines (Gottes) Herrlichkeit und der 
genaue Abdruck seines Wesens selbst” ist (Hebräer 
1:1-3).  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte 
Personen sind jederzeit willkommen. 

Internet:  www.jehovaszeugen.de 
 

 

Arbe i te rwohl fahr t  
Ortsvere in  Hasse l  

Weitere Termine in der AW-Begegnungsstätte: 
11.03.2004: Handarbeit um 14.30 Uhr 
18.03.2004: Kaffeenachmittag 
25.03.2004: Handarbeit um 14.30 Uhr 
28.03.2004: Gemeinsames Mittagessen 
 

Bügelstudio Brengel 
Hassel, Rittershofstraße 14 
Tel. 06894/990470 
oder 5908949 

 

Annahme: Montag bis  
Freitag 14 – 17 Uhr 
 

Eröffnungsangebot: 
 Erstkunden zum halben Preis! 
 Wäsche kann geholt und gebracht werden!  
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Volkshochschule    
Nebenstelle Hassel    

Selbstverteidigung für Jungen und Mädchen 
Die Volkshochschule lädt ein zu einem Seminar 

für Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen. 
Beginn ist am Samstag, 13. März, 13.00 Uhr, in der 
Eisenbergschule in Hassel. Spezialisten des Landes-
kriminalamtes haben gemeinsam mit Selbstvertei-
digungsexperten der Polizei in der Sektion Ju-Jutsu 
ein Selbstverteidigungsprogramm speziell für Frauen 
erstellt. Neben einfachen, leicht erlernbaren Selbst-
verteidigungstechniken, erhalten die Teilnehmerinnen 
eine Unterrichtung in Selbstbehauptung, um schwie-
rigen oder gefährlichen Situationen auch verbal be-
gegnen zu können. Neben diesen beiden Säulen der 
Selbstverteidigung erhalten die Teilnehmerinnen 
auch praktische und nützliche Tipps, z. B. gegen Be-
lästigungen, Telefonterror etc. Der Kursus wird ge-
leitet von Michael Maldener. Weitere Information 
und Anmeldung bei der VHS unter Tel. 9 14 60. 

Obst-  und Gartenbauverein   
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 

Obst- und Gartenbauvereins Hassel e. V. findet am 
Sonntag, den 14. März 2004 um 15 Uhr in der 
AW-Begegnungsstätte statt. An alle Vereinsmit-
glieder ergeht herzliche Einladung. 
 

 

Wohnung gesucht 
 

Allein stehender älterer Herr sucht 2 Zi/Kü/Bad in 
Hassel; Tel. 06894/580106 (ab 14 Uhr). 
 

 
 

 

Gesangverein 1881   
Die nächste Chorprobe findet am Mittwoch, den 

24. März 2004 um 20 Uhr in der alten Turnhalle statt.  

Wir feiern unseren 47 . Geburtstag. 

Grabmalgeschäft und Bildhauerei 
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden. 

Nach wie vor halten wir für Sie 
Angebote zu günstigen Preisen bereit. 

Fragen Sie nach aktuellen Sonderangeboten. 
In der Lauerswiese 9,  66386 St. Ingbert  

Tel.  (06894) 96550  w   Fax 965515  

HANS BÄR K 
G  

 

Sportgemeinde Hassel 
- Abt. Handball 

 
SG Hassel – TBS Saarbrücken 25:35 (28.2.2004) 

Im reinen Saarduell setzte es für Hassel eine deut-
liche Heimniederlage im Kampf gegen den Abstieg. 
Der Tabellenführer aus Saarbrücken ging die Partie 
furios an, bis zur 12. Minute konnte Hassel noch 
mithalten 4:5, aber dann setzte sich der Gast Tor um 
Tor ab und hatte bis zur Pause das Spiel für sich 
schon entschieden 9:19. Die Spieler der SGH bissen 
sich an der aggressiven Abwehr des Gastes die Zähne 
aus und scheiterten mit klarsten Chancen an dem 
überragenden D. Eberhard im Saarbrücker Tor. Nach 
dem Wechsel konnten es die Gäste ruhiger angehen 
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lassen und ihren 10 Tore Vorsprung halten. Auf 
Hasseler Seite sahen T. Rolli und M. White nach 
Foulspielen frühzeitig die rote Karte. Zu allem Über-
fluss verletzte sich Torhüter A. Merzoug beim Ein-
spielen am Fuß und konnte nur noch phasenweise 
eingesetzt werden. Es passt momentan eben alles 
zusammen bei der SGH. Mit 25:35 ging der Sieg 
verdient an den Gast aus Saarbrücken. Schmerzlich 
für Hassel, dass nach Roger Strobel auch Andreas 
Merzoug für die nächsten Spiele im Kampf gegen 
den Abstieg im Tor ausfallen wird. Anfangs der 
Woche trennten sich der Hasseler Trainer Waldemar 
Roter und die SG Hassel. Nach Meinung des Vor-
standes konnte er die Mannschaft im Kampf gegen 
den Abstieg nicht mehr motivieren, was einem neuen 
Trainer vielleicht noch gelingen könne. Dieser wurde 
Mitte der Woche mit Frank Künzer präsentiert, der 
die Mannschaft auch im Falle eines Abstiegs in der 
nächsten Saison trainieren wird. 
SG Saulheim – SG Hassel 22:18  (06.03.2004) 

Auch in Saulheim setzte sich die Serie der Nieder-
lagen der SGH fort, nur sah man in diesem Spiel 
wieder die alten kämpferischen Tugenden, die die 
Mannschaft in der Vorrunde auszeichnete. Der Gast-
geber ging gleich mit 5:1 in Führung. Hassel pro-
duzierte viele technische Fehler und vergab auch 
Siebenmeter-Chancen. Der Trainer nahm eine Aus-
zeit und stellte die Mannschaft um, was sich auch 
bezahlt machte. – 4:5 nach 15 Minuten. Der Gast-
geber konnte sich aber durch Tore aus dem Rück-
raum wieder auf 10:5 absetzen. Mit 11:7 für Saul-
heim ging es dann in die Pause. J. Schnepp, der für 
A. Merzoug das Tor hütete, zeigte eine gute Leistung, 
was die Hasseler im Spiel hielt. In der 2. Hälfte kam 
die SGH auf 11:9 heran, doch die beiden Schieds-
richter verhängten gegen Hassel ständig Zeitstrafen, 
so dass oft nur 4 Spieler auf dem Platz standen. Saul-
heim zog bis zur 50. Min. spielentscheidend auf 
19:11 weg. In dieser Zeit sahen auf Hassler Seite mit 
White, Jordan und Wroblewski 3 Spieler die rote 

Karte. Die stark dezimierte Mannschaft der SGH 
kämpfte jedoch weiter und konnte am Ende noch ein 
mal näher heran kommen. Mit 22:18 ging das Spiel 
trotz guter Leistung und unter Mithilfe der Schieds-
richter verloren. Im nächsten Heimspiel am Samstag, 
den 13. März tritt Hassel um 19.30 Uhr in der Ingo-
bertushalle gegen den Tabellenletzten SF Budenheim 
in St. Ingbert an. Hier muss unbedingt gepunktet wer-
den, um sich die letzten Chancen im Kampf um den 
Klassenerhalt zu erhalten. - Schauer - 
Vorschau 
Bezirkskasse. -A-Männer: 
14.03.:  VTZ Pfalz III – SGH 18.00 Uhr 
männl. B-Jugend: 
13.03.:  SGH – JSG Merchw./Heiligenw. 14.00 Uhr 
männl. C-Jugend: 
14.03.:  DJK Marpingen – SGH 13.30 Uhr 
männl. D-Jugend: 
14.03.:  HSG Ottweiler/Steinbach – SGH 13.30 Uhr 
männl. E-Jugend: 
13.03.:  JSG Merchw./Heiligenw II – SGH 14.30Uhr

 

....damit Sie immer AUTOmobil sind! 


